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Sdpuctjcr. Küfertnetfter=!ßer=
banb. Unter bem 33orfi^e beS

Verm @raber=Sern l)ielt ber
Küfermeifteroerbanbfeine'3)ele=
giertenoerfammlung in Starau
ab. $er nom fßräfibenten oer*

fafjte Jahresbericht, foroie bie Kaffarechnung, beren ©tin
nahmen auf Jr. 556 unb SluSgaben auf jr. 313 fief)

belaufen, mürben genehmigt. ®er Sorftanb mürbe be*

ftelft roie folgt: ©raber=Sern (ißräfibent), ©pga^Sern,
3teitbaar=3ünct), 3Solft=fÇreiburg, ©cfjneiber unb Sorn*
SBaabt, SruroSujern, ©chroarjmanroSlppenjell (bisherige) ;

neu : SBpfrSern, ©Ifäget^larqau unb ©enffeßürid). 2tlS

9ted)nungSreoiforen mürben Keller=V^er in Jürid) unb
SCßpber in SBinterthur bezeichnet. ®er Jahresbeitrag
rourbe auf ber gleichen V^he betaffen. ®er Sorftanb
mürbe mit ber Vorbereitung einer ©tatutenreoifion be=

auftragt. Setreffenb Verausgabe eines eigenen Vereins*
organè mürbe ein breigfiebrigeS Komitee beftellt, baS bem

Jentraloorftanb 93eric£)t unb Antrag unterbreiten foil.

0. T. ttleber°JIKtien'6mll$cbaft.
(Singefatibt.)

Sütit bürren Üöorten berichten bie ^anbelSregifter bie

erfolgte Umroanblung ber in ganz ©itropa roohlbetannten

Jirma ©. J. SBeber in Seipjig=ißlagmi^ in eine Slïtien*
©efellfdjaft. Unb roeil eS fic| f)ier um eine ber älteften
unb bebeutenbfien IHepräfentanten ihrer Jnbufirie fjatn
belt, fei bei bem befottberen Jntereffe, baS ber oorliegen*
ben 9!euigîeit pfte£)t, unfern Sefern ein f'urjer ülbrifj
über bie ibefagte Umgeftaltung geliefert.

®ie ®. J. 2Beber*5tftien=©efellfchaft, bisher eine offene
VanbelSgefellfdjaft, fonftituiert fid) mit einem uorläufigen
Slftient'apitale oon 2 SJÎillionen SRarî; fie fjat ihren ©it)
in Seipäig=Pagroit3, mofelbft fiel) aud) bie ©eneralbireftion
befinbet, unb unterhält Jabrifen in ©chfeubit), Samberg,
®üffelborf*Veerbt, SreStau*9tofentl)al, Krakau in Söhnten,
Slaben in Socmen, 9Jtuttenz=Safel unb Seip§ig=^Iagtt>i^.

Jerner ift fie Sefitjerin aller Anteile an ber ©. m. b. V-
SBeberS 9tSpf)altroerfe in Seipzig--^tagroit), foroie aud) jur
Välfte SJÎitbefi^erin ber ©roi^fcfjer 9tol)pappenfabrif
©. m. b. V- i" ©roi^fd) in ©ad)fen.

Söenngleid) eine anbere, mit ber Ummanbtung ber

Jirma ©. j. SBeber in eine ätftiengefellfdjaft in unmittel*
barem Jufammenhattge ftefjettbe Kunbe fidjer fdjon in
meitere Kreife gebrungen fein bürfte, fo mirb biefetbe

offiziell mitgeteilt — oielen unfern Sefern millfommen
fein: Ve Stephan SJtattar, ber befannte Sorfi^enbe
beS SerbanbeS 2)eutfcf)er ®ad)pappenfabrifanten, mürbe
als ©eneraloorftanb ber neuen 9H'tiengefellfcf)aft roie aud)
als ©efd)äftSfüt)rer ber SBeberS 9lSpl)altroer!e @. m. b. V-,
fomie ber ©roihfdjer IRohpappenfabri! ©. m. b. V-
cooptiert.

Sor unferen klugen erfdjeint ein ©tüd beutfdjer

Schweizer. Küfermeister-Ver-
band. Unter dem Vorsitze des

Herrn Graber-Bern hielt der
KüfermeisterverbandseineDele-
giertenversammlung in Aarau
ab. Der vom Präsidenten ver-

faßte Jahresbericht, sowie die Kassarechnung, deren Ein-
nahmen auf Fr. 556 und Ausgaben auf Fr. 613 sich

belaufen, wurden genehmigt. Der Vorstand wurde be-

stellt wie folgt: Graber-Bern (Präsident), Gygax-Bern,
Reithaar-Zürich, Volkl-Freiburg, Schneider und Born-
Waadt, Brun-Luzern, Schwarzmann-Appenzell(bisherige);
neu: Wyß-Bern, Elsäßer-Aargau und Senft-Zürich. Als
Rechnungsrevisoren wurden Keller-Heller in Zürich und

Wyder in Winterthur bezeichnet. Der Jahresbeitrag
wurde auf der gleichen Höhe belassen. Der Vorstand
wurde mit der Vorbereitung einer Statutenrevision be-

auftragt. Betreffend Herausgabe eines eigenen Vereins-
organs wurde ein dreigliedriges Komitee bestellt, das dem

Zentralvorstand Bericht und Antrag unterbreiten soll.

L. 7. kleber-mmn-Sesèllschà
(Eingesandt.)

Mit dürren Worten berichten die Handelsregister die

erfolgte Umwandlung der in ganz Europa wohlbekannten

Firma C. F. Weber in Leipzig-Plagwitz in eine Aktien-
Gesellschaft. Und weil es sich hier um eine der ältesten
und bedeutendsten Repräsentanten ihrer Industrie han-
delt, sei bei dem besonderen Interesse, das der vorliegen-
den Reuigkeit zusteht, unsern Lesern ein kurzer Abriß
über die besagte Umgestaltung geliefert.

Die C. F. Weber-Aktien-Gesellschaft, bisher eine offene
Handelsgesellschaft, konstituiert sich mit einem vorläufigen
Aktienkapitale von 2 Millionen Mark; sie hat ihren Sitz
in Leipzig-Plagwitz, woselbst sich auch die Generaldirektion
befindet, und unterhält Fabriken in Schkeuditz, Bamberg,
Düffeldorf-Heerdt, Breslau-Rosenthal, Kratzau in Böhmen,
Pladen in Böhmen, Muttenz-Basel und Leipzig-Plagwitz.
Ferner ist sie Besitzerin aller Anteile an der G. m. b. H.
Webers Asphaltwerke in Leipzig-Plagwitz, sowie auch zur
Hälfte Mitbesitzerin der Groitzscher Rohpappenfabrik
G. m. b. H. in Groitzsch in Sachsen.

Wenngleich eine andere, mit der Umwandlung der

Firma C. F. Weber in eine Aktiengesellschaft in unmittel-
barem Zusammenhange stehende Kunde sicher schon in
weitere Kreise gedrungen sein dürfte, so wird dieselbe

offiziell mitgeteilt — vielen unsern Lesern willkommen
sein: Herr Stephan Mattar, der bekannte Vorsitzende
des Verbandes Deutscher Dachpappenfabrikanten, wurde
als Generalvorstand der neuen Aktiengesellschaft wie auch
als Geschäftsführer der Webers Asphaltwerke G. m. b. H.,
sowie der Groitzscher Rohpappenfabrik G. m. b. H.
cooptiert.

Vor unseren Augen erscheint ein Stück deutscher
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